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Beschreibung 

Dirk Schaal/Katrin Schlund (Hg.)
Vuk Stefanovi? Karadži?

Wanderjahre in Mitteldeutschland

Ausstellungskatalog 

48 S., geb., 170 × 245 mm, Abbildungen

ISBN 978-3-68948-018-9

Erschienen: Februar 2025

Jedes serbische Schulkind kennt Vuk Stefanovi? Karadži? (1787 – 1864) als Begründer der modernen serbischen Literatursprache und Urheber der serbisch-kyrillischen Schrift. Vuks Lebenswerk als Lexikograph, Sprachreformer und Herausgeber serbischer Volksdichtung ist für die serbische Sprache mindestens so bedeutsam wie die Arbeit der Gebrüder Grimm für die der
deutschen. Sein Schaffen und Erfolg wurden durch seine Kontakte zu Gelehrten, Übersetzern und Verlegern in Mitteldeutschland geprägt. Im Jahr 1823 bereiste Vuk Mitteldeutschland und besuchte bedeutende Persönlichkeiten seiner Zeit. Der Katalog zur gleichnamigen Ausstellung nimmt mit in eine Zeit, als man mit Postkutsche reiste und als Briefe und persönliche Besuche
wichtigste Kommunikationsform waren.
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